


tffll~,::m,o;,i!:'I.~, Von Loyola im Baskenland bis nach 
Navarrete bei Logrono folgen wir den Spuren des lgnatius von 
Loyola - und auch den eigenen. Auf rund 25 km pro Tag wird 's 
körperlich fordernd, aber innerlich erfüllend: einfache Unterkünfte, 
Morgen- und Abendlob, Impulse, Stille & geistliche Begleitung 
geben dem Weg Tiefe. 
Wenn du spürst, dass eine Entscheidung ansteht, oder suchst, 
was dich wirklich erfüllt - dann pack deinen Rucksack und 



Anfahrt empfohlen am 4.9 . mit Flixbus nach San Sebastian , dann 
Regionalbus bis Loyola ; oder 5.9. Flug bis Bilbao, dann Regionalbus 

• Ankunft in • • • möglichst bis 14.00 Uhr; 
nachmittags: narrativer Einstieg im Geburtshaus des lgnatius 

• • Loyola -

• Zumarraga - • 

: • Arantzazu -

• • San Roman -

• • San Vicente -

• Genevilla - • • • • • 27 kn, 

• Laguardia-

.9. Rückfahrt: emptonlen Regionalbus bis Vi 
. . . 



inz: +49 (0) 178 196 1592, michael.hainz@jesuiten.org 
limann: +49 (0) 157 36 580 509, christine.klimann@helferinnen.info 

• bis 15. Mai 2026; • • • • • nötig 
650€ für Unterkünfte, Verpflegung und Begleitung. 

Kondition und körperliche Fitness sind Voraussetzung: wir sind pro Tag bis zu 8 Stunden unterwegs. 
Die Tagesetappen betragen zwischen 20 und 25 km. 

Start ist am 5. September abends in Loyola; Ende am 13. September morgens in Logrofio/Navarrete. 
Wir werden mit Impulsen und Zeiten des Schweigens unterwegs sein. Der Austausch in der Gruppe 
und die Möglichkeit zu Begleitgesprächen sind Hilfen, um sich selbst und Gott mehr auf die Spur zu 
kommen. 




